
Anträge und Beschlüsse der SPD Hamburg

2022/II/Wis/2

Beschluss
Annahme

Vereinbarung von Familie und Beruf verbessern – auch für befris-
tet angestellteWissenschaftler:innen

An den Landesparteitag der SPD Hamburg möge zur Weiterleitung an den SPD-

Bundesparteitag beschließen:

Forderung:

Wir fordern die SPD-Bundestagsfraktion und die sozialdemokratischenMitglieder der Bundes-

regierung dazu auf, sich dafür einzusetzen:

1. Die notwendigen finanziellen und gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, sodass auch die

Anstellung vonwissenschaftlichen Angestellten, die nachWissZeitVG §2 (2) über Förder-

mittel des Bundes angestellt sind, um die Dauer einer inanspruchgenommenen Eltern-

zeit oder des Mutterschutzes verlängert werden. Dies gilt insbesondere für:

a) Anstellungen auf BMBF- und BMWK-geförderten geförderten Projekten

b)  Anstellungen auf Projekten von Institutionen, deren Grundfinanzierung in großen Tei-

len durch das BMBF sichergestellt wird. Hierzu zählen z.B. die Helmholtz-Gemeinschaft, die

Fraunhofer-Gesellschaft, die Leibniz-Gemeinschaft, und die Max-Planck-Gesellschaft.

2. Für solche Projekte müssen kostenneutrale Verlängerungen durch die Drittmittelgebende

gewährleistet werden und eine Vertragsverlängerung durch Arbeitgebende ist verpflichtend

einzuführen.

3. Arbeitgeber:innen durch Anpassung der Gesetzeslage dazu zu verpflichten bei Inan-

spruchnahme von Elternzeit oder Mutterschutz durch wissenschaftliche Angestellte, die nach

WissZeitVG§2 (1) oder (2) angestellt sind, diese darauf hinzuweisen, dass eineVerlängerungder

Anstellung um die Dauer der nicht erfolgten Erwerbstätigkeit mit ihrer Zustimmung möglich

ist. Dieser Hinweis und die Kenntnisnahme durch den/die Angestellte:n sind zu dokumentie-

ren.

Wir fordern die SPD-Bürgerschaftsfraktionunddie sozialdemokratischenMitglieder des Senats

auf, die vorangehende erste Forderung für durch die Stadt geförderte Projekte und Forschungs-

einrichtungen zu realisieren.

Überweisen an
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